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Gloſſen zum neuen KruppProzeß

Der Zeugeneid

Die Frage der Vereidigung berührt die Glaub
ärdigkeit der Zeugen in keiner Weiſe es

handelt ſich dabei lediglich um ein formales Prozeßver
fahren betont im Krupp Prozeß der Verteidiger der An

geklagten Juſtizrat Gordon und der Oberſtaatsanwalt be
kräftigt dieſe Feſtſtellung durch ſeine Beſtätigung der Tat
ſache daß die Frage der Vereidigung oder Nichtvereidigung
mit der Glaubwürdigkeit der Zeugen nichts zu tun hat

Die Vereidigung muß beſchloſſen werden wenn der Ver
cht der Mittäterſchaft nicht vorliegt und auch andere pro

zeſſuale Formalgründe nicht gegen die Vereidigung ſprechen
Der Staatsanwalt muß alſo die Vereidigung beantragen
und das Gericht ſie beſchließen auch wenn beide von der Un
glaubwürdigkeit des Zeugen überzeugt ſind wenn nach ihrer
Ueberzeugung der Zeuge einen Meineid ſchwört

Was bedeutet danach noch der Eid Er ſoll nicht mehr
Wahrheit und Recht zum Siege verhelfen nicht mehr des
Wortes Wucht verſtärken er gehört nur noch zu den
ſtarren Formen die immer mehr in unſerer Rechtſprechung
Eingang finden Die Gefahr dieſes toten Formalismus
aber iſt recht groß da die beſchworene Ausſage anders ge
wertet wird als die unbeeidigte So kann die Ausſage eines
Mannes der vom Gericht und öffentlichem Ankläger für
unglaubwürdig angeſehen wird weil er zum Eide zugelaſſen
iſt zur Grundlage eines Urteils werden das ein Menſchen
leben zerſtört

w

Herr Landrat a D Röttger iſt ein hochmögender Herr
Er iſt nicht nur Mitglied des Krupp Direktoriums ſondern
ſpielt auch im Zentralverband Deutſcher Jnduſtrieller eine
große Rolle und als er aus dem Direktorium des Hanſabundes
ausſchied da hielt er ſelbſt zum mindeſten das letzte Stünd
lein des Hanſabundes für Gewerbe Handel und Jnduſtrie
für gekommen Wer ſollte denn den Hanſabund finanziell
unterſtützen wenn er der Vertrauensmann der Schwerindu
ſtrie ſeine Hand von ihm abzog

Nun der Hanſabund beſteht heute noch aber Land
rat a D Röttger hat trotz der falſchen Einſchätzung ſeines
Einfluſſes noch nichts an ſeiner Bedeutung eingebüßt und
i ganz im Ernſt geſprochen einer der gewichtigſten
Leute der deutſchen Großinduſtrie

Und dieſen Gewaltigen wagt ein ſimpler Oberſtaats
anwalt zu reizen Unerhört

AUnerhört ſagte auch Herr Landrat a D Röttger
höchſtſelbſt als er nicht vereidigt wird Der Oberſtaats
anwalt hat zwar ſeinen Antrag begründet und hat hinzu
geſetzt Die Frage der Vereidigung oder Nichtvereidigung
hat mit der Glaubwürdigkeit der Zeugen nichts zu tun
Er hat alſo jeder Mißdeutung vorbeugen wollen die emp
findliches Ehrgefühl der Herren Krupp Direktoren die den

Kornwalzerbetrieb kannten und duldeten, hätte verletzen
können

Aber Herr Landrat a D Röttger verläßt als ihm
hierzu eine perſönliche Bemerkung verwehrt wird oſtenſiv
und mit allen Anzeichen der Empörung den Gerichtsſaal
Als er ſich dann wieder herbeiläßt hereinzukommen macht
er ſeinem Herzen noch im Gerichtsſaal Luft Von Ehrab
ſchneidung ſpricht er die bürgerliche Ehre ſei ihm abge
ſchnitten Der Oberſtaatsanwalt aber hört die Entrüſtung
des Gewaltigen nicht und der Gerichtsvorſitzende fragt nicht
Hat der Herr Oberſtaatsanwalt keine Anträge zu ſtellen
Er muß alſo auch die Bemerkung überhört haben die doch
nichts weniger als eine Schmeichelei für Oberſtaatsanwalt
und Gerichtshof bedeutete

Was wäre wohl einem anderen Zeugen im gleichen
Falle paſſiert wenn der Oberſtaatsanwalt oder der hohe
Gerichtshof eine ſolche Aeußerung gehört hätte Landrat
a D Röttger iſt ein gewichtiger Mann und viele hören
auf ſeine Stimme aber er kann heilfroh ſein daß das Ge
richt ſie nicht vernommen hat denn es wäre vielleicht doch
für ſein Anſehen nicht ganz unbedenklich geweſen wenn ein
deutſches Gericht ſo wenig Reſpekt vor dem Landrat a D
gehabt hätte daß er wegen Ungebühr vor Gericht drei Tage

eingeſperrt wäre Dein krauhen König Otto

Die Landtagsabgeordneten Dr Caſſelmann und Giehrl
haben ſich wie bereits gemeldet geſtern in das Schloß
Fürſtenried begeben um ſich im Auftrage der Abgeordneten
kammer von dem Geſundheitszuſtand des Königs Otto zu
überzeugen Der Beſuch der etwa 40 Minuten dauerte
wird im Bayriſchen Kurier wie folgt geſchildert Die
beiden Abgeordneten werden vom Hofmarſchall Baron
Stengel vor den König geführt Ein prächtiger Emp
fangsſaagal aber die Wände und Türen gepolſtert
wie alle Räume die dem unglücklichen Kranken zum Aufent
halt dienen An der dunkelſten Stelle des Saales zwi
ſchen zwei Fenſtern wohin das Licht nur ſpärlich dringt
ſteht an der gepolſterten Mauer ein kräftiger großer Mann
der ohne Unterbrechung drei vier kleine Schritte haſtig vor
wärts und dann wieder zurück trippelt unaufhörlich ohne
Ausſetzen an derſelben Stelle Die Hände geſtikulieren
ſtändig ſie beſchreiben Kreiſe Die Finger ſind fortwährend
in Bewegung Jetzt fährt ſich der Kranke an den Kopf jetzt
ſtreckt er die Hand in die Höhe dabei ſpricht er fortwährend
abgeriſſene unverſtändliche Laute auch Schimpfworte
miſchen ſich darein Offenbar hört er ſtändig Geräuſch er
kämpft mit Wahnvorſtellungen ein Bild erſchütternd bis
ins Mark Majeſtät hier ſind die HerrenLandtagsab geordneten Giehrl und Dr Caſſel
mann welche ihre Aufwartung machen zu dürfen bitten
ſo ſtellt der Hofmarſchall die beiden Gäſte vor Sie werden
keines Blickes gewürdigt Der Kranke reagiert mit keinem
Wort und keiner Bewegung auf die Anrede ſondern fährt
fort mit ſeinem ruheloſen Vorwärts und Rückwärts das

ganz automatiſch geſchieht und von den Gehbewegungen eines
Geſunden ſich völlig unterſcheidet Noch zweimal verſucht der
Begleiter dem bedauernswerten Manne begreiflich zu machen
daß Beſuch anweſend ſei vergeblich Nur abgebrochene
heftige ſchwerverſtändlich hervorgeſtoßene Laute ſind die
Antwort Lu und Bra Lu das iſt ſein unglücklicher
Bruder König Ludwig Bra der ſeit langem verſtorbene
Generaladjutant v Pranckh die beide öfter in ſeiner
Wahnwelt auftauchen anſcheinend neben Baron Stengel als
einzige Perſonen die noch eine Rolle im Bewußtſein
wenn man das ſo nennen könnte ſpielen Seit 10 Jahren
hat man an dem Kranken nichts mehr beobachten können
was auch nur im entfernteſten an einen ſogenannten lichten
Augenblick gemahnen könnte

Lange Zeit weilen die Beſucher im Empfangsſaal ohne
daß das Bild ſich ändert Stunden und halbe Tage lang
kann der Kranke nach der Ausſage ſeiner Umgebung an der
gleichen Stelle ſeine engbegrenzten Bewegungen ausführen
ohne ſich ſtören zu laſſen dabei den Blick ſtändig auf die
gepolſterte Mauer richtend Der König iſt ſehr gealtert
etwas gebeugt grau iſt der Knebelbart und das noch ziemlich
reichliche Haar eingefallen die Geſichtszüge erloſchen und
verſchleiert das Auge das durch ſeinen Blick ſchon die geiſtige
Erkrankung verrät Der König nimmt nur unregelL
mäßig Nahrung zu ſich Es iſt mehr ein Ver
ſchlingen als ein Eſſen Jn einem Nebenzimmer
ſteht ein Tiſch gedeckt das Tiſchtuch mit eiſernen Klammern
am Tiſch befeſtigt Trotzdem gelingt es manchmal dem
kräftigen Mann es loszureißen mit allem was dar
auf ſteht um es in eine Ecke zu ſchleudern
Auch während der Anweſenheit der beiden Abgeordneten
ſchlüpfte der Kranke als er ſich unbeobachtet glaubte raſch
in das Eßzimmer um Tee zu trinken Plötzlich bemerkt der
begleitende Arzt Majeſtät werden unruhig und
erſucht die Beſucher ſich zu entfernen Bevor ſich die beiden
umwenden ſchleudert der Kranke das Tablett mit dem
daraufſtehenden maſſiven Geſchirr Porzel
lan uſw begreiflicherweiſe ausgeſchloſſen wuchtig in
eine Ecke und unterhält ſich dann damit die einzelnen
Stücke wieder aufzuleſen und wieder hinzuſchleudern

Sind es die unſichtbaren Feinde ſeiner Phantaſiewelt
gegen die er ſich wehren will Nun beſichtigen die beiden
Beſucher noch die Räumlichkeiten das Bad in dem den
Kranken oft fünf Diener feſthalten müſſen die Schlafräume

uſw und überall erhalten ſie den Eindruck daß auf das Ge
wiſſenhafteſte für das Wohl des Bedauernswerten geſorgt
iſt wie denn überhaupt ſein Kräftezuſtand nur zu erklären
iſt Jursh die ausnehmend ſorgfältige Pflege die ihm zuteil
wird
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Jn der heutigen Verhandlung war außer dem bereits

Mitgeteilten die
Frage der Vereidigung

der Zeugen aus dem Kruppſchen Direktorium zu entſcheiden
Oberſtaatsanwalt Jch beantrage von der Vereidigung

Feuilleton
Die Bücher und die Jnſelbücherei

Von Ludwig Erich Redslob Halle
I

e Heute iſt es wohl dem größten Bücherliebhaber ja ſelbſt
m Fachmanne nicht möglich die ungeheure Bücherproduktion

Deutſchlands zu überſehen Jn den letzten Jahren löſen die
Verlagsgründungen einander in einem faſt allzu haſtigen
Empo ab Schon lange ſteht Deutſchland an der Spitze der
I erpreduzierenden Länder Es erſchienen bei uns im
v hre 1909 31 051 neue Bücher in England nur etwas über
Wer und in Frankreich ging die Zahl der neuerſchienenen

z im letzten Jahrzehnt von 13 362 auf 11 073 herunter
r 2 können wir auch qualitativ eine Ueberlegenheit gegen

ſeine rer für uns in Anſpruch nehmen obwohl England
t radition hat wir uns dagegen eben erſt von der Ge

a sverſumpfung der 70er und 80er Jahre frei gemacht
ehe Und Frankreich hat zwar die prächtigen Werke ſeines
nicht an und anderer großer Buchkünſtler aber es iſt bisher
ein imſtande e eic die Maſſe der Gebrauchsbücher
finden igerma en gediegene und geſchmackvolle Form zu

allein deutſchen Buche kündet ſich der deutſche Geiſt Nicht
in in dem all ä iHöhen e Jahrhunderte alle Länder alle Tiefenrind menſchlicher Forſchung der Träume und der

Gedenſchaft umfaſſenden Jnhalt auch in der Schönheit und
egenheit und vor allem in einer ganz einzigartigen

Wignigfaltigkeit der äußeren Form A R Meyer Berlin
lmersdorf hat die originellen lyriſchen Flugblätter er

nden die auf 8 Sei iringe f eiten die Verſe unſerer neuen Dichterin und bis p den vielbändigen Unternehmungen die
keit und günchen oder DiederichsJena mit der Geſchwindig
werfen Wucht moderner Schnellfeuergeſchütze auf den Markt
Aue keine Zwiſchenſtufe möglichen Ümfanges und der

Aber leider li iſſe keider er liegen die Verhältniſſe keineswegs ſo darich rkonſum der Produktion auch nur annähernd a
von ar De vergrößert ſich der Kreis des Leſepublikums
nur W a dar der des kaufenden Publikums wächſt aber
an einer Angſam Es iſt eine bekannte Tatſache daß wir

Ueberproduktion leiden wie kein zweites Land daß

alljährlich Tauſende von Bänden eingeſtampft und verramſcht
werden müſſen und daß wir den Glanz unſeres Buchgewerbes
nur dem Jdealismus der großen Verleger ver
danken Zwar gibt es Bibliophilen mehr als je echte und
unechte aber die große Menge kennt das wundervolle Gefühl
Bücher zu beſitzen noch immer kaum Sie befriedigt ihr
Leſebedürfnis in den Leihbibliotheken in den Gebrauchs
ſpuren ihrer Vorgänger wandelnd was zwar noch nicht un
moraliſch aber bei Büchern zu denen man ein etwas perſön
liches Verhältnis hat undankbar und gedankenlos iſt Man
bringt ſich um ſo vieles auf dieſe Weiſe denn Bücher ſind der
vollkommene Genuß Sie erſetzen alles und laſſen ſich durch
nichts erſetzen Sie verſchaffen uns den Genuß der Einſam
keit und den einer auserleſenen Geſellſchaft zugleich Jhr
ruhiges Daſein auf den Bücherbrettern ihre Schweigſamkeit
und ihr Verhaltenſein wenn ſie geſchloſſen vor uns liegen
ihr freudiges Aufſchlagen und ihre Willigkeit iſt faſt wie ein
Beiſpiel Sie befriedigen unſeren Geiſt und unſere Sinne
Wir können über eine Reihe Bücherrücken mit der Hand
ſtreichen das iſt wundervoll ſie haben ihren charakteriſtiſchen
Geruch neue anders als alte und ſelbſt das leiſe Geräuſch
mit dem ſie ſich öffnen iſt entzückend Sie haben ihren
Schmuck außen und gut gedruckt ſind ſie innen lauter Schön
heit Nur Bücher die uns gehören können wir uns geiſtig
wirklich zu eigen machen Es gibt welche die verlangen es
daß ſie ein halbes Jahr täglich vor uns ſtehen ehe ſie es zu
geben daß wir in ſie eindringen Andere vergeſſen wir auf
Wochen oder Monate völlig bis ſie uns auf einmal zwingen
zu ihnen zurückzukehren um jeden Preis wo wir uns auch
gerade befinden Das Weſen des Buches iſt nicht aus
zuſchöpfen

Nur zu niedrigen Genüſſen iſt der Menſch ohne weiteres
fähig jeder feinere Genuß verlangt eine Erziehung Zu den
niederen Genüſſen braucht s in Wahrheit keiner Verführung
darüber irrt man ſich gewöhnlich aber zu den höheren Ver
führung und Gewöhnung Und wie nur wahrhaft exzeptio
nelle Menſchen ſogleich mit großen Sünden beginnen ſo be
ginnt man auch nur mit kleinen Tugenden Deshalb wurde
das billige Buch erfunden Allmählich ſoll das Publikum
dahin geführt und daran gewöhnt werden das Buch das es
lieſt auch zu eigen zu erwerben und das wird dann am
eheſten möglich ſein wenn es faſt zu dem Preiſe zu erwerben
iſt zu dem man es bisher lieh Und darüber hinaus ſoll es
den weniger Bemittelten überhaupt die Mögkich
keit verſchaffen eigene Bücher zu beſitzen Das ſind die

beiden Hauptgedanken die dieſer Erfindung der letzten zehn

Jahre zugrunde liegen Es iſt zu erwarten daß das billige
Buch eine Zukunft hat und einen Einfluß auf die geiſtige
Entwicklung des Volkes der nicht abzuſehen iſt Es wird
die wirkſamſte Waffe gegen die Schundliteraktur ſein gegen
den Schund in jeder Form auch gegen den Kitſch der Stuben
und Salonerzähler gegen die ſentimentalen Seichterer und
verlogenen Lebensfälſcher Auch für die äußere Form für
Druck und Ausſtattung wird ſich ein Gefühl einſtellen zum
Vorteil für das Publikum wie auch der Verleger die bemüht
ſind gute Arbeit auf den Markt zu bringen alſo wieder zum
Vorteil des Publikums

Denn das billige Buch erfüllt alle Erforderniſſe des guten
Buches iſt nicht nur Surrogat wie die Unternehmungen zu
geringem Preiſe die wir bisher hatten Es verfolgt keine
anderen Zwecke als die eines guten Buches überhaupt Es
will nicht kunſtwärteriſch bevormunden es will nicht auf
einem gewiſſen beleidigenden Niveau bleiben wie die Volks
rtphe wungen es hat keine Richtung als nur die künſt
eriſche
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Bereits eine ganze Reihe von Verlegern bemühten ſich
um das billige Buch nicht alle mit gleichem Erfolge leider
auch nicht alle mit gleicher Gewiſſenhaftigkeit Vor allem
ein Berliner Verlag iſt es der auf die Unerfahrenheit des
Publikums allzuſehr ſpekuliert und die Form und den Preis
des billigen Buches nachahmend in minderwertiger Aus
ſtattung teils ſchlechte Kunſt teils kümmerliche Auswahlen
unter dem Schein der Vollſtändigkeit anbietet Deshalb ſollte
ſich der Bücherkäufer von einem zuverläſſigen Buchhändler
beraten laſſen und nicht nach klingenden Titeln und viel
verheißender marktſchreieriſcher Reklame gehen

Das Hauptverdienſt darf wohl S FiſcherBerlin für ſich
in Anſpruch nehmen Jn ſeiner Romanbibliothek hat er ein
Unternehmen geſchaffen das künſtleriſch durchaus zuverläſſig
und an Gediegenheit nicht zu übertreffen iſt

Jn den letzten Monaten erſcheinen nun auch im
Jnſelverlage zu Leipzig unter dem Titel Dio
Jnſelbücherei Bändchen zum Preiſe von einer halben
Mark und bringen hervorragende Werke älterer und neuer
Literatur deutſche Dichtungen und muſtergültige Ueber
ſetzungen in geſchmackvollem Gewande Dieſer vornehme Ver
lag der zunächſt eine bibliophile Gründung war hat ſich ſchon
längere Zeit mit dem Buche zum Einheitspreiſe beſchäftigt
ſeine Bibliothek der Romane und ſeine drei Mark Bücher
ſind hervorragende Leiſtungen auf dieſem Gebiete Zum
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der Zeugen Rötger Dreger Muehlon und Marquardt Ab

J nehmenſtan rat von Gordon Jch widerſpreche dieſem Antrage
und beantrage die genannten r zu vereidigen Man
bedenke in welchſchwierige Lage die Herren ge
rieten wenn ſie aüs dem Saale herausgingen ohne ver
eidigt worden zu ſein und dadurch der Verdacht be
bliebe als wären ſie in irgend einer Weiſe an der Sache be
teiligt Herr Landrat a D Rötger iſt in die Vorunter
ſuchung e er worden doch war es der
Herr Oberſtaatsanwalt ſelbſt der nach mit peinlicher Sorgfalt
geführter Vorunterſuchung den Antrag auf Einſtellung des
Verfahrens gegen den Zeugen geſtellt hat Es kommt hier
gar nicht darauf an ob man den Herren Glauben ſchenken
will oder nicht ſondern es handelt ſich bei der Frage der
Vereidigung oder Nichtvereidigung um die rein prozeſſualeehe beſteht ein Verdacht der Mittäterſchaft oder
nicht

A Dr Loewenſtein Die Frage der Vereidigung oder
Richtvereidigung iſt weſentlich rechtlicher Natur Es kommt
hier darauf an ob die Zeugen ſich der Mittäterſchaft ver
dächti haben Der Zeuge von Metzen hat durch
ſein eigenes Zeugnis ſich der ſtrafbaren Teilnahme an der
Beſtechung bezichtigt und ich glaube deshalb daß der Herr
Oberſtaatsanwalt in allererſter Linie beantragen würde
dieſen n nicht zu vereidigen Wenn er es unterlaſſen
hat ſo kann ich mir dies nur ſo erklären daß der Ober
ſtaatsanwalt dem Zeugnis des Herrn von Metzen ſelbſt

keine große Bedeutung

beimißt
Oberſtaatsanwalt Es mag a a ſein daß ich mich

vorhin größter Kürze befleißigt habe Es handelt ſich allein
um die Frage ob ein Verdacht der Teilnahme in irgend
einer Richtung beſteht
Die Frage der Vereidigung hängt mit der Anſchauung von

der Glanbwürdigkeit der Zeugen nicht zuſammen
Das möchte ich beſonders betonen Es iſt zu entſcheiden wer
von den in leitender Stellung befindlichen Angeſtellten der
Firma Krupp überführt iſt Gelder zu den von Brandt ver
übten Beſtechungen hergegeben zu haben denn darin kann
ich die Mitwirkung der Geldbewilligung durch Schaffung
des Dispoſitionsfonds von 2000 Mark erblicken von dem in
der Korreſpondenz zwiſchen von Schütz und Rötger die Rede
iſt Es muß angeſichts des vorliegenden Briefwechſels zwi
ſchen beiden Perſonen betont werden daß ein ſchwerer Ver
dacht der Teilnahme an der Beſtechung nach wie vor beſteht
Es iſt nicht mit Erfolg beſtritten worden daß dieſer Herr
von der Tätigkeit des Brandt ſofern ſie darin beſtand ehe
malige Kameraden auszuhorchen und insbeſondere die Preiſe
der Konkurrenz zu ermikteln im allgemeinen unterrichtet
war Er müßte ſo geſagt haben daß zum mindeſten die
Bereitſtellung von Mitteln die Gefahr einer ſtrafbaren Verwendung dieſer Mittel ohne weiteres mit ſich brachte Daß

er ſich dies geſagt hat beweiſt klar der Jnhalt des Schützſchen
Briefes an Rötger in dem er von der Gefahr ſagt direkte
Geldgeſchenke gibt Brandt nicht er macht alles auf legalem
Wege Zu Rötgers Gunſten kann nur angeführt werden
e er möglicherweiſe geglaubt hat die Grenze des Zu
läſſigen werde von Brandt nicht überſchritten alles was
Brandt tue ſei innerhalb dieſer Grenze zwiſchen Zu
läſſigem und Strafbarem gelegen Jch komme zu Herrn
Dreger Die friſche Offenheit in ſeinem Zeugnis wird auch
von mir freudig anerkannt um ſo freudiger als ich an anderer Stelle m mit gleichem Maße meine Hoffnungen er

füllt geſehen habe Aber ich werde einen Punkt in meinem
Plädoyer zu beleuchten haben das iſt das Verhalten nach
dem 25 Oktober Da mußte die ganze Geſchichte
aufhören Nach dem 25 Oktober iſt aber

noch ein neues Opfer

gefallen in der Perſon des Feuerwerkers Schmidt damals
als die Direktorialbeſchlüſſe gefaßt aber von Dreger nieder
geſtimmt worden waren weil nur ein falſcher Schein auf die

Firma geworfen wurde deshalb ſollte Herr Dreger ſeinen
Namen künftig unter die Sachen ſetzen Dadurch hat er da
zu beigetragen daß nach dem 25 Oktober ein neues Opfer
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eigentlich billigen Buche iſt er erſt durch die Jnſel
bücherei die bereits an etwa 90 Nummern umfaßt ge
kommen Einzelne Stücke dieſer Sammlung die durchaus
nicht geringe Anforderung an die Kultur ihrer Leſer ſtellt
gehören zu den feinſten Werken der Literatur überhaupt
Von Rainer Marig Rilke dem innigen gottſuche
riſchen inbrünſtigen Lyriker dem großen Dichter und Bruder

der Dinge iſt ein ganz frühes Werk die berauſchend ſchöne
Weihe von Liebe und Tod des Cornets Chriſtoph Rilke

und ſeine letzte Gedichtſammlung Das Marienleben Szenen
die durchaus die Kraft alter Bilder haben erſchienen Das
Geſamtwerk Rilkes das im Jnſelverlage faſt vollſtändig in
zum Teil hervorragend ſchönen Ausgaben vorliegt zeigt eine
beinahe unfaßbare Kurve der Entwickelung Geſichte von
unerhörter Macht und Tiefe kommen in einer von Werk zu
Werk gewaltigeren Sprache zum Ausdruck nie ſind die Welt
und Gott kopfüber ſo in einen Menſchen geſtrömt und nie
haben ſie ſo in ihm gefunkelt Hugo von Hofmanns
thal auf den viele einmal ihre Erwartung ſetzten hat nie
etwas Schöneres geſchrieben als die Kleinen Dramen von
denen die ſchönſten wiederum Der Tor und der Tod Der
Tod des Tizian das wie Leuchten über das Meer iſt und

Das kleine Welttheater mit dem wundervollen Monolog
des Dieners in der Jnſelbücherei enthalten ſind Die Liebes
gedichte von Ricarda Huch ſind an C F Meyer geſchult

Es r eine reife Kunſt und ein tiefer Empfindungsgehalt
den ſie bieten Ricarda Huch iſt gewiß die Frau die zum
erſtenmal begünſtigt durch die Zeit in der ſie geboren wurde
alle Kräfte zur Entfaltung gebracht hat und die darin alle
bedeutenden Frauen der Vergangenheit übertrifft Mit dem
Lebenslauf des Heiligen Wonnebald Pück bleibt ſie in der

Reihe unſerer erſten Erzähler durchaus nicht hinter Hein
rich Manns Auferſtehung oder Ernſt Hardts An
den Toren des Lebens ruhig neben Jacobſen mit ſeinen
Erzählungen oder Mogens den leiſen Bildern aus duf

tigen Jmpreſſionen Von Goethe liegen hier die Pan
dora die er ſelbſt einen Teil eines Dramas von wunder
barem Jnhalt und friiſane rm nannte und die merk
würdig unbekannt iſt n n Briefen an Auguſte zu
Stolberg und dem Urfauſt ſowie Aeußerungen über ſeinen
Fauſt vor Hölderlins wunderbare Gedichte klingenin unſerer Zeit ganz neu e in Mörikes Gedichten
berührt uns vieles als un r und heute wieder be
ſonders tönt in uns die u Hymnen an die Nacht
W ev is Um die ältere e e Literatur
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gemacht durch ſehr das letzte

den Lockungen Brandts zugefallen iſt Er hat n auch be
auftragt gefährliche Kornwalzer beiſeite zu ſchaffen und zu
vernichten Er hat dem Brandt den Rat gegeben

Verbrennen Sie das
ein Rat in dem ich eine Begünſtigung ſehe Der Zeuge Dr
Muehlon iſt derjenige der die Sache in Eſſen allerdings zur
Sprache gebracht hat aber nicht ſo wie jemand der ein war
mes Empfinden dafür hat daß das nicht fair iſt was da ge
ſchieht und wie man es zur Sprache bringen muß Zeuge

arquardt hat den berühmten Vertrag vom 14 November
mit unterſchrieben Der Beweis daß Marquardt ſehr tief
in die Kornwalzer gen iſt kann geführt werden
es iſt en ſt ha t Reg e zu l udieſer Hinſicht hat mich Rechtsanwa oewenſtein kurPhon aus der Liſte der Juriſten geſtrichen Jn der Volks

meinung
gleicht der Stgatsanwalt dem Menſchenfreſſer

im Märchen der hloß nicht ſo gefährlich iſt weil er zu täp
piſch iſt Heiterkeit Dieſe Vorſtellung darf mich aber
nicht irre machen Jch ſpreche nicht von der Glaubwürdig
keit des Zeugen von Metzen man hat mir Vorwürfe ge
macht daß ich zu Anfang der Verhandlung meine ſchweren
Bedenken gegen dieſen Zeugen betonen mußte Sehe ich mir
aber das Zeugnis Metzens an ſo nehme ich an daß ihm
Brandt von Anfang an ein Dorn im Auge war und deshalb
mußte Brandt wegl Oben war Dr Dreger und unten Brandt
und der ehrſüchtige und gewinnſüchtige v Metzen hätte ihn
gern beiſeite geſchafft Die Mittäterſchaft der anderen Zeugen
liegt in der Hingabe der Geldbeträge und da hat v Metzen
in keiner Weiſe mitgewirkt Jch wäre am liebſten bei dem
kurzen Antrag geblieben aber da mir Widerſprüche in
meinem Verhalten unterſtellt werden mußte ich ausführlicher
werden

Während ſich die Richter in das Beratungszimmer be
geben läuft

Landrat a D Rötger
ſichtlich ſtarkerregt mit den Worten Das iſt ja un
erhört aus dem Saal heraus um dann bei ſeinem
Wiedereintritt Worte wie

bürgerliche Ehre abgeſchnitten unerhört

fallen zu laſſen
Nach längerer Beratung verkündet Landgerichtsdirektor

Dr Karſten Die Zeugen Landrat a D Rötger Dr Dre
ger Dr Muehlon Marquardt und v Mettzzen
ſind nicht zu vereidigen weil ſie an der den Gegen
ſtand der Anklage bildenden Straftat als Teilnehmer oder
Begünſtiger verdächtig ſind Vereidigt werden die Zeugen
Hugenberg Mouths Haux Kloepfer v Dewitz Grünwald
Rauſenberger und Kern

Vorſitzender Der Zeuge Roetger hat glaube ich vorhin
noch etwas ſagen wollen Zeuge Roetger Jch habe jetzt
nichts mehr zu erklären ich wollte nur ein paar Worte
ſagen die allerdings nur vor der ſoeben verkündeten Ent
ſcheidung des Gerichts für mich von Wert geweſen wären

Die Verhandlung wird auf Freitag vertagt

Deutſches Reich
Jnterpellationen für den Reichstag Eine Reihe inter

eſſanter Jnterpellationen erwartet den Reichstag wenn er
demnächſt ſeine Arbeit wieder aufnimmt Die Sozialdemo
kraten werden die Regierung über die Arbeitsloſen
frage interpellieren ein Thema das ſie aus agitatoriſchen
Gründen bereits in vielen großen Kommunen angeſyri ſten
haben Die liberalen Reichstagsabgeordneten aus Mecklen
burg wollen die mecklenburgiſche Verfaſſungs
frage zur Sprache bringen Beide Mecklenburg ſenden
ſieben Abgeordnete in den Reichstag davon ſind drei Fort
ſchrittler zwei nationalliberal einer konſervativ und einer
ſozialdemokrgtiſch ſo daß die Mehrheit von ihnen zur Linken
gehört Ob die Nationalliberalen ihre Abſicht eine Jnter
pellation zur Welfenfrage einzubringen noch aus
führen werden ſcheint nach den neueſten Ereigniſſen dem
vollzogenen Thronwechſel in Braunſchweig zweifelhaft Der
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ſchöne Neudrucke aus der Sagenliterakur denen die alten
Holzſchnitte beigegeben ſind und von denen die Jnſelbücherei
kleine Ausgaben enthält Noch immer ergreift uns die
wunderſame Mär von der Liebe des Ritters mit den ſilbernen
Schlüſſeln zu der ſchönen Magelonaga und was die
Hiſtorie vom Herzog Ernſt erzählt und was von
Til Ulenſpiegel beinahe glaubhaft berichtet wird

hat ſeine Kraft bewahrt Eine ſolche Rückkehr zur Vergangen
heit iſt mehr als eine augenblickliche Mode es iſt die plötz
liche Ahnung von einem Zuſammenhange die in der bildenden
Kunſt noch gewaltiger zum Ausdruck kommt und die Sehn
ſucht nach den urſprünglichen Zuſtänden Deshalb auch unſer
Intereſſe für die ſchlichten Kunſtwerke die um die großen
Frommen aufgeſchlagen ſind wie Blumen Von ihnen bringt
die Jnſelbücherei wenigſtens Die ſchönſten Legenden
des heiligen Fran Der Jnſelverlag hat von jeher
auch die ausländiſche Literatur gepflegt Sein großes
Verdienſt das er ſich durch die Einführung des Velgiers
Verhaeren dieſes wundervollen reifen Geiſtes vielleicht
des größten franzöſiſch ſchreibenden Dichters erworben hat
iſt ja bekannt Ein Erfolg für ihn wie für die deutſche Buch
kunſt überhaupt war vor etwa zwei Jahren die Urausgabe
des tieſſten Buches Verhaerens Les heures du soir nicht
minder iſt es die wundervolle Ausgabe der Villages illusoires
begleitet von 15 Radierungen von Henry Rameh die voll
von der Kraft dunkler Symbole ſind Eine kleine Auswahl
des Dichters iſt in den Hymnen an das Leben auch in der
Bücherei erſchienen Daneben eine Reihe Ueberſetzungen von
Tolſtoi zwei Erzählungen von Flaubert die ziſelierten
Lehren und Sprüche von Wilde und zeitlich über Auca
ſin und Nicolete die altfranzöſiſche Erzählung aus dem
13 Jahrhundert bis zur Germania des Tacitus zu
Anakreon übertragen von Mörike Sophokles und
Aiſchy los Soweit die Bändchen wiſſenſchaftlicher
Art ſind halten ſie ſich natürlich in den Grenzen der Philo
ſophie und der Aeſthetik wie die nachdenklichen Aphorismen
von Lichtenberg oder Kants außerordentlich feſſelnde
Beobachtungen über das Schöne und Schopenhauers
Abhandlungen über den Stil Walzels Jbſen und
Taines blendend geſchriebener Eſſay über Balzac

Nur die Trabition des Jnſelverlages ermöglichte ein
ſolches AUnternehmen bei dem nichts Wertloſes nichts was
von der vornehmen Linie abwiche zu finden iſt Von den
vielen Verdienſten die der J w um das deutſche Buch
ewerbe und die Literatur hat iſt die Jnſelbücherei nicht
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Jhne Möhring Streit um den Neubau der deutſchen Vo
ſchaft in Waſhington wird zwar nicht als Interpellation
wohl aber als kurze Anfrecge vor den gelangen

nDasſelbe gilt von der em eintſüddeutſche Zentrumsmitglieder dur eine kurze Anftah
Auskunft fordern wollen über die Behandlung dieſer Frage

im Schoße des Bundesrates ge
Keine Unteroffizier Volksſchullehrer Vor einiger Zeit

machte das agrariſche Hauptorgan den von uns gebührend
gekennzeichneten Vorſchlag die geweſenen Unteroffiziere al
Volksſchullehrer zu verwenden Bei dem großen Einfluß
über den die Agrarier verfügen kann es nicht wunder
nehmen daß alsbald die Meinung auftauchte die Regierung
beabſichtige in der Tat etwas Aehnliches Eine Verline
Korreſpondenz glaubte ein vollſtändig ausgearbeitetes Pro
jekt das ſich in dieſer Richtung bewegt mitteilen zu können
Indeſſen wird dieſes Projekt offiziös auf das entſchie
denſte dementiert mit der Begründung die Ar
mee habe kein Jntereſſe daran die Ausbil
dung angehender in atte zu übernehmen Jn derſelben offiziöſen Auslaſſung werden als
dann die von uns bereits Pehrſach erwähnten Maßnahmen
erneut aufgezählt die zur Deckung des durch die Heeresvor
lage geſicherten Bedarfs an Unteroffizieren getroffen ſind
bezw getroffen werden ſollen

Eine dreiſte Erfindung war es als die Nowoje Wremjg
ſich von Herrn Alexander Stolypin berichten ließ Kaiſer
Wilhelm habe einem ſehr angeſehenen r geſagt er
glaube an ſolche rituellen Verbrechen wie
das Kiewer Auch in Deutſchland habe es einen Fall
von ſolch fanatiſchem Verbrechen gegeben aber aus politi
ſchen Gründen ſei die Sache vertuſcht worden Auch halhb
amtlich wird jetzt ausdrücklich feſtgeſtellt daß die angeb
lichen kaiſerlichen Aeußerungen erfunden
ſind

Jm Metzer Souvenir Prozeß hat geſtern die Strafkam
mer das Urteil geſprochen Bekanntlich hatte der Vorſitzende
Jean des aufgelöſten Vereins Souvenir Alſacien Lorrain
ſeinerzeit ein Strafmandat von 20 Mark erhalten weil er
ſich weigerte der Behörde die Mitgliederliſte des Vereins
vorzulegen den die Behörde für einen politiſchen Verein an
ſah Das Schöffengericht hatte Jean freigeſprochen Die
Strafkammer hob das Urteil des Schöffengerichts auf und
verurteilte Jean zu 50 Mark Geldſtrafe bezw 10 Tagen
Haft Das Gericht kam auf Grund der Beweisaufnahme zu
der Ueberzeugung daß der Verein ein politiſcher ſei und
daher die Statuten und das Mitgliederverzeichnis hätte ein
reichen müſſen

Parteinachrichten
Der Nachfolger von Storz

Eine Vertrauensmännerverſammlung des württembergi
ſchen Landtagswahlkreiſes Tuttlingen der bekanntlich durch
den Rücktritt des bisherigen Abg Storz erledigt iſt befaßt
ſich dieſer Tage bereits mit der Kandidatenfrage für die
Nachwahl Die Verſammlung beſchloß einſtimmig dem
Bürgerausſchußmitglied Schützenwirt Stengelin die Kandi
datur anzutragen Dieſer hat ſich Bedenkzeit ausgebeten
man nimmt aber an daß er zuſagen wird An der Unter
ſtützung durch die nationalliberale Partei wird nicht ge
zweifelt Die Nachwahl wird vorausſichtlich nicht vor Ende
Januar ſtattfinden

Ausland
Griechenland proteſtiert

Die Antwortnote der griechiſchen Regierung auf die
Note Jtaliens und Oeſterreich Ungarns erhebt in Erwide
rung des Vorwurfs Griechenland ſchüchtere die Bevölkerung
in den beſetzten Gebieten ein und intrigiere gegen die Arbeit
der Jnternationalen Grenzkommiſſion für Südalbanien die
Anklageeines parteiiſcheninkorrekten Vor
gehens gegen einige Mitglieder der Kommiſſion und ihre
Begleitung Schließlich lehnt die griechiſche Regierung
jede Verantwortlichkeit ab falls die Arbeiten der
Kommiſſion nicht bis zum 30 November beendigt ſind

n

Paris 6 November
Nach einer offiziöſen Mitteilung haben die Regierungen

Rußlands und Frankreichs auf Erſuchen Griechenlands in
Konſtantinopel nachdrücklich Schritte unternommen um die
Türkei zu veranlaſſen ſich gegenüber Griechenland verſöhn
licher zu zeigen damit die vom Abbruch bedrohten Ver
handlungen in normaler Weiſe fortgeſetzt werden könnten
Die franzöſiſche Regierung wird ſich jeder finanziellen Unter
ſtützung der Türkei widerſetzen ſo lange dieſe nicht durch
eine ehrliche und friedfertige Politik bewieſen habe daß ſie
den Frieden auf dem Balkan nicht gefährden wolle

Jn der Antwortnote welche die rig Regierung an
die Geſandten Oeſterreichs und Jtaliens gerichtet und au
den Vertretern der anderen vier Großmächte übermittelt hat
wird u g gegen die Behauptung Einſpruch erhoben
daß l eamte die Bewohner mehrerer Dörfer terro
riſi ert hätten Der Ausbruch des Patriotismus unter dieſer
Leuten ſei ſo ſpontan geweſen daß es keinerlei Zutuns
ſeitens der griechiſchen Behörden bedurft hätte um die Kund
gebung poetiſcher Gefühle hervorzurufen Ferner wird
erklärt daß die griechiſche Regierung nicht ermangelt habe
rechtzeitig ihren Beamten den ſtrengſten ler zu erteilen
damit die Arbeiten der Kommiſſion erleichtert würden

Paris 6 November
Nach einer Blättermeldung aus Konſtantinopel ſind die

vertraulichen Beſprechungen mit welchen die Türkei ſich die
Neutralität Serbiens für den Fall eines Krieges mit Grie
chenland ſichern wollte geſcheitert

Amundſen und die preußiſche Regierung
Jn Chriſtiania bringen alle Blätter ausführliche

Telegramme und Leitartikel über den Fall Amundſen Var
weiß offenbar nie recht ob man die vom preußiſchen Mini
ber des Jnnern beſtätigte Maßregel 7 belachen oder be
auern ſoll Stellenweiſe kommt offenbare Schadenfreut

darüber zum Ausbruch daß Deutſchland ſich wie man mein
vor der ganzen Welt blamiert habe man erwartet und ver
langt förmlich von Amundſen daß er nunmehr ſeine
plante Vortraägsretſe in Deutſchland ganz aufgibt
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gur Mtererichifahen de n der Wo r
s Krakau meldet iſt der ehemalige Reichsgorre e ie g der wegen Beihilfe zu geh ggt

ratsaba erung verhaftet worden Bei ſeinem Verhör wollte
Auswa n einem Meſſer die Kehle durchſchneiden konnte aber

Stzeitig daran gehindert werden
noch erend Tammany in New York eine vernichtende

W e erlitten hat ſind an anderen Orten die Demo
Kieder m allgemeinen erfolgreich geweſen Präſident Wil
kraten Hefonders befriedigt über das entſcheidende Ergebnis
ſon h Jerſey das er als eine Beſtätigung ſeiner Politik
in errinen eigenen Staat betrachtet Staatsſekretär Bryan
dur be die Ergebniſſe der Wahlen ſeien eine Beſtätigung
glleßolitit des Präſidenten

J

Gerichtsverhandlungen
die Kallehner Mordtat vor dem Schwurgericht

Stendal 5 November
dem altmärkiſchen Schwurgericht zu Stendal kamgeute ver gräßliche Frauenmord der im September d J bei

dem Bahnhofe Kallehne im Kreiſe Oſterburg verübt wurde
und der weit über die Grenzen der altmärkiſchen Kreiſe
hinaus Aufſehen erregte zur Verhandlung Am 16 Sept
frühmorgens ſah ein Bahnbeamter aus Ladekath einem Nach
hardorfe von Kallehne in der Nähe des Bahnhofes im
Chauſſeegraben eine Frauensperſon die ſchreckliche Stich
wunden aufwies und leblos dalag Er machte ſogleich auf
dem Bahnhofe Meldung von dem Funde Ferner wurden
die Gendarmeriewachtmeiſter der Amgebung und die Gerichts
vehörden ſofort benachrichtigt Am Mittag traf bereits die
Unterſuchungskommiſſion vom Landgericht Stendal am Tat
orte ein Die Leiche der Frauensperſon war ſchrecklich ver
ſtümmelt Hals Bruſt Unterleib und Beine hatte der Täter
mit ſeinem Meſſer bearbeitet Die Kehle war durchſchnitten
der Leib aufgeſchlizt Etwa 100 Meter von der Mordſtelle
entfernt lag ein Stück von der abgetrennten Bruſt der Frau

Unter dem Verdacht des Mordes wurde der Ziegelei
arbeiter Wilhelm Plank aus Ladekath der ſeit etwa zehn
Jahren auf der Schulzeſchen Dampfziegelei beſchäftigt war
derhaftet Er war am 15 September unterwegs geweſen und
kam abends nach 625 Uhr mit dem Zuge von Pretzien wieder
auf dem Kallehner Bahnhofe an Er traf bald nachdem er
den Bahnhof verlaſſen hatte mit der Frauensperſon zu
ſammen Die Frau eine Witwe Hilke geb Bardell aus
Gardelegen ſtand im 57 Lebensjahre und trieb ſich vaga
bundierend umher Zwei Arbeitskollegen die den Plank an
trafen nahmen ihn mit ſich nach der Ziegelei Der Plank
hat aber ſpäter wieder die Ziegelei verlaſſen und ſich mit
der Hilke wieder in der Nähe des Bahnhofes getroffen Bei
dieſem zweiten Beiſammenſein hat Plank die Frau in der
oben angegebenen Weiſe zugerichtet Die von der Unter
ſuchungskommiſſion angeſtellten Ermittelungen ergaben bald
daß Plank bei dem Morde wahrſcheinlich in Fräge komme
Bei ſeiner Vernehmung vor dem Unterſuchungsrichter ſtellte
er jede Schuld in Abrede Bei der Hausſuchung die man
bei Plank vornahm ergab ſich daß der Rock Blutflecke auf
wies an den Hoſen waren die Knie beſchmutzt Er legte
dann auch ein umfaſſendes Geſtändnis ab Jn der Nacht
noch wurde er in das Unterſuchungsgefängnis zu Stendal
eingeliefert

Heute ſtand er nun vor den Geſchworenen unter der An

Dr Kayſer
Nachtigal aus Stenda

und 10 Jahre Ehrverluſt

eschäfts und
Taermin Kalendaer

Nachdruck verboten

II
8 November Schkopau H Merſeburg Gemeindevorſteher

nachm 165 Uhr Solweidenverpachtung an Ort und Stelle
10 Nov BVergwitz b Wittenherg Vorm 10 Uhr auf Koppes

Plan an der Schönen Eiche Reiſig und Brennholsz
verkauf

Naumburg Magiſtrat vorm 10 Uhr Verpachtung ein
Feldes in der Gemarkung Boblas am Bäumchen au
6 Jahre an Ort und Stelle

Halle Verwaltung der ſtädt Gas und Waſſerwerke vorm
11 Uhr Vergebung der Verlegung einer Heberlejtung und
der Herſtellung von Rohrbrunnen für die Gebrauchs
waſſerfgſſung des Gaswerks

12 Nov Bad Liebenſtein in Thür Gemeindevorſtand Ver
gebung der Axheiten und Lieferungen zu einer ca 330 m
langen Kanaliſgtionsſtrecke

Altenbreitungen in Thür Gemeindevorſtand Vergebung
der Ausfijhrung von 300 Ifd Metern Tiefkanaliſation in
Altenbreitungen einſchl aller Erdarbeiten und Mate
riallieferungen

13 Rov Meiningen Eiſenbaghn Betrjebhsamt vm 19 Uhr
Vergebung der Erd u Maurerarbeiten für die Erweite
rung der Keſſelſchmiede der neuen Hauptwerkſtätte Mei
ningen

Freirodg b Naumburg Gemeindevorſtand nachm 2 Uhr in
der Schirmerſchen Gaſtwirtſchaft Verpachtung der Ge
meindejagd vom 1 Februar 1914 ab auf 6 Jahre

Weihenfels Kreishochbauamt vorm 10 Uhr Vergehung der
Erd Maurer Zimmer Schmiede Eiſen Klempner
und Dachdeckerarbeiten für den Neubau einer Turnhalle
in Oſterfeld in einzelnen Loſen

Meiningen Eiſenbahnbetriebsamt vorm 10 Uhr Ver
Betongrbeiten für dengehung der Erd Maurer und beiSchrothof der neuen Hauptwerkſtätte Meiningen

Zſchackau b Torgau Vorm 10 Uhr im Frauendorfſſchen
Reſtaurant Vergebung der Anfuhr und Lieferung der
zur Unterhaltung mehrerer Kreischauſſeen yro 1914/15 er
forderlichen Straßenbgumaterialien durch den Kreis
chauſſee Kommiſſar in Torgau

Sangerhauſen Amtsgericht Z vorm 9 Uhr Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Obersdorf Mittel
mühle Nr 63 nebſt mehrerer Ackergrundſtücke

Hettſtedt Amtsgericht vorm 11 Uhr an Gerichtsſtelle
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes in Burgörner
Mittelſtr 2

Zeitz Amtsgericht Zimmer 12 vm 9 Uhr Zwangsver
ſteigerung des Hausgrundſtückes in Zeitz Wendiſcheſtr 10

Ballenſtedt Amtsgericht T nachm 252 Uhr im Gaſthof
Zum braunen Hirſch in Gernrxode Zwangsverſteigerung
des Wohnhauſes in Gernrode Am Stavel 12

4 Dezember Stendal Jn der Viehhalle am Oſtbahnhof
EberSchau verbunden mit freihänd Verkauf von Zucht
ebern des Verbandes ar die Züchtung des veredelten
Landſchweines in der Provinz Sächſen

6 Bez Elſterwerda Amtsgericht Jimmer 4 Zwangsver
ſteigerung der Hausgrundſtücke in Ortrand Gr Kirch
gaſſe Nr 158 u 159 nebſt bebautem Hofraum mit Haus
goxten ſowie mehrx Feldgrundſtücke

Delitzſch Amtsgericht 3 23 vorm 8 Uhr Zwangsver
ſteigerung des Hausgrundſtückes in Delitſch Südſtr 2

Kreiſe Salzwedel geboren Er iſt nicht verheiratet und hat
nur einmal eine geringe Vorſtrafe erlitten Den Vorſitz in
der Verhandlung führte Landgerichtsdirektor Triebel die

klage des Mordes Plank iſt 44 Jahre alt und in Jeetze im

zu fabelhaft billigen Preisen zu kaufen
Auf alſe anderen nicht extre auf gelegten

Seidenstoffe und Sammete
gewähren wir während der Ausnahmewoche

Halle

e h ſo
cwo wä S

stellen wir m

im Partferre unseres Geschäftslokoles

u EXtfra Tischen Ausnahmepreisen
Es bietet sich hierdurch eine öusserst qünstige Gelegenheit

wirklich gute Seidenstoffe und Sammete

ZD

d S Grosse Ulrichstrasse 2224

Anklagebehörde vertrat Erſter Staatsanwalt Geh Juſtizrat
Verteidiger des Angeklagten war Rechtsanwalt

Zu der Verhandlung waren ſechzehn
Zeugen geladen und als Sachverſtändige Kreisarzt Medi
zinalrat Dr Janert aus Seehauſen i Altm und der Direktor
der Provinzial Landes Heil und Pflegeanſtalt Uchtſpringe
Profeſſor Dr Alt Während der Dauer der ganzen Verhand
lun var die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen Die Vertreter
der ſſe konnten der Verhandlung beiwohnen Sie dauerte
bis i die ſpäten Nachmittagsſtunden Lange Zeit währte
die Beratung der Geſchworenen Sie ſprachen Plank des Tot
ſchlags ſchuldig Das Urteil lautete auf 12 Jahre Zuchthaus

e r Seidenstoffefür Blusen Röcke Brauf Gesellschaſts und Strassenkleider
ebenso grosse Posen Sammete für Blusen und Kleider

Benjamin
Halle a S

n eu e c 3 en

Der Kiewer Kimalmoroprozeß
Die gerechte ruſſiſche

Kiew 6 November
Der Stagatsanwalt erklärte in der geſtrigen Verhand

lung das Judentum befürchte daß es wenn Beilis ver
urteilt werde möglicherweiſe zu Ausſchreitungen
kommen werde Die Regierung beſchütze alle
ihre Untertanen Daher beſtehe kein Grund Po
grome zu befürchten Der Staatsanwalt gab der Ueber
zeugung Ausdruck daß Kraſſowski die wahren Schuldigen
kenne aber ihre Namen nicht mitteilen wolle Die Regie
rung wolle nichts verheimlichen Hätte ſie Singajewski
und ſeine Spießgeſellen für ſchuldig gehalten ſo hätte ſie
ſie auch auf die Anklagebank gebracht

Zum Tode verurteilt Das Schwurgericht zu Gla
verurteilte den Bäckergeſellen Max Weigelt aus Zadel
Kreis Frankenſtein wegen Ermordung der ſechs
jährigen Marie Kirchner zum Tode und wegen
des an dem Kinde begangenen Sittlichkeitsverbrechens zu
zwei Jahren Zuchthaus

Luftſ difahrt

A Die Wahrheit über die engliſchen Parſerals Man
ſchreibt uns aus Bitterfeld Die Nachricht daß das eng
liſche Kriegsminiſterium bei der Luftfahrzeug Geſellſchaft in
Bitterfeld drei neue Parſeval Luftſchiffe in Auftrag ge
geben habe erfährt jetzt eine Aenderung Die Bitterfelder
Werft hat vor längerer Zeit die ihr gehörenden Patente der
Firma Vicker Sohn übertragen die das Monopol für
den engliſchen Kriegsluftſchiffbau hat Dieſe Firma hat für
den Bau von neuen Parſeval Luftſchiffen der deutſchen Ge
ſellſchaft eine vereinbarte Abſchlagſumme zu zahlen Das
engliſche Kriegsminiſterium hat aber trotz der großen Er
folge die der Parſeval Ballon bisher aufzuweiſen hat ſich
für den Ankauf zweier franzöſiſcher und eines engliſchen Luft
ſchiffes einer neuen Konſtruktion von Vicker entſchieden
Dieſe Ballons ſind kleiner als das deutſche Luftſchiff erreichen
aber da ſie nur 6 Perſonen zu befördern haben Ge
ſchwindigkeiten bis zu 86 Kilometern in der Stunde

JZ2

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Propinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Der heutigen Nummer liegt ein Proſpekt der Buchhandlung
Karl Block in Breslau bei in welchem dieſe den Bezug des groß
angelegten Handbuch der Politik gegen monatliche Teil
zahlungen bei ſofortiger Lieferung anbietet Dadurch erleichtert
ſie in dankenswerter Weiſe die Anſchaffung dieſes Muſterwerkes
welches von der Elite unſerer Gelehrtenwelt herausgegeben a
denen ein Führer ſein will die ihre politiſche und wirtſchaftliche
Bildung vertiefen wollen

S cm

e a Se a
Ausnahme Woche

Seidenstoffe un Sammete
Von Donnersfag den 6 November cr bis

einschl Mittwoch den 12 November Cr
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Karton für

Frwachsene M 4Familienkarten M G
For die Herren

SieAnfang 8 Uhr

Mac Norton Der Froschschlucker
Welt Sensation u das Kolossnli Programm

Saal des Neumarxt Schützenhauses

mentag den 10 November abends s Uhr

Robert Kothe
zur Laute Alte Volkslieder Balladen uew
Das völlig neue zehnte Programm

Ein Kothe Abend bedeutet tür Dresden ein Festaber
Droesd Iourn v 12 3 13

ERin Liederabend von Robert KothoeEreignis das nicht nur die musikalisehe Welt
auch zanlreiche Leute in den Konszerteaal loeckt
sonst Vergeblioh dort suchen würdeDisoh Tageszoeitung 19 11 12

Kothe ist ein Moeister des Vortrages jede Nuance seiner
Stiwroo jeder Waohsel seiner Mienen wird von den Zu
hörern und Zuschauern mit Entzüeken vertolgt

Voss Ztg v 20 11 12

Karten zu M 10 2,10 55 05 in der
Hofmusſkalienhandlung von Helorich Hothan

ist stets sin
sondern
die men

V

Halbheer s einstube
Gr Ulrichſtraße 10

Schlachtefest
C Halhbheer

Morgen
Freitag

Thdäringoen Herr

wozu r einladet

lich gelegene
mod eingerieh

Jafnorſm Madr
Nervoösee Erholungebedtrftige Rerzkranke Magen u Darm
leidende Zuokerkranke MAsesige Preises Beste Emp
pfehlungen Prospekte d d Bes u leit Arzt

Dr A Mlior u Dr K Wiegand

Schwechten Pianos
völlig nen verkaufe da ich dieſelben nicht anders los werden
kann zum Selbſtkeoſtenpreis Ferner teils neu teils wenig

gebraucht

Perzxina Mignonfiügel 989 Mk Neuwert 1400 Mk
Rlüthner Flügel 500 Mk Neuwert 1600 Mk
Perzinn Piauo 660 Mk Neuwert 975 Mk
Förster Leipzig Piano 650 Mk Neuwert 900 Mk
Rlüthner Pinno 650 Mk Neuwoert 1400 Mk
Perrina Piaono 620 Mk Neuwert 800 Mk
Weiss bdrod Pinno 600 Mk Neuwert 760 Mk
Kuhse Pinuno 580 Mk Neuwert 750 Mk
Lüders Pianos 480 420 415 320 280 Mk

Aarmoniums von Banndoerg und Metzner Leipzig zu jedem
annehmbaren Preis

Teilzahlung geſtattet Langjährige Garantie
in woiſe auf dieſe ganz ſeltene Gelegenheit beſonders

Gekaufte Jnſtrumente können bis Weihnachten ſtehen bleibenlermn L iiciers Mittolstr 10
Aelteſte Handlung am Platze

Tanmzunterriächt
Den Herren Studierenden zur Nachrieht dass der Unterricht

Freitag den 7 ds Mts s Uhr im Hotel Kaiser Wilhelmr 12 beginnt Wentere getl Anmeldungen erbrtten
rKkstr 5 oder Blumenthalstr II
F Roceo F Rocco Univ Tanzlehrer

Hanna NMeusch Anton
faohkomm gepr Musikehrerin verzogen nach

Deterrioht in Künstlerischem Klavier u Harmoninum
epfel in und ausser dem Hause Musiktheoretlsche Kurse

C Sprechreit 2 u 5 Uhr nachm j
Unterricht in Interegalrechnung
wird gewünſcht Gefl Zferten mit Preis hanuptpoſtlagernd
Weißenfels unter W K s

Felltep ppicheUaner n begangen
erteilt I Jahn Muſiklehrerin ſibir olfsfelle mit

Maärterſtr 20 II rechts natur Köpfen Prachtexemplare
echſt Mittwoch mittag 12 Uhr a Mk 40 50 Stck ſowie Ziegen

decken Haidſchnucſenfelle uſwHabich z Fochſchule Größte Auswahl Gill Perife

Erſtklaffiges h unter Fiſcherplan 2
Leitung geprüfter Lehrerin

u Er Olen reinigen

bei Zregenrück 1

Zietenstrasse 33

1 Kind
2 Kinder M R 50

v

Prassage Theater

Kinderkarten
M 2 3 Kinder M 50

4 Kinder M 5

vJ nennen Bee e
i

225

Lichtspiclhaus
alle a S L eiprigerstrasse 88

1

5

3

m 4

S

verh naen S er
Hei t Niir

Vollständig neues Programm

Gaumont Woche

Eine besonders interossante Bilderseris ist hiertür engagiert

NMozart Saal

Programm Wunderbare neue unerklärliehe taledynamisohe De
monstretionen Die Wunder der flüssigen Luatt
Sehrecken der Geldschränke
Hersteliung künstheher Rubine

BRiliettvorverkauf tägtlohn bei der Firma Reinh Koch Mu
sikaliennandliung Alte Promenade Ia Sperrsi z 10 Mk Saal
a 55 MK Stehplatz 85 Mk Schüdlerkxarten 65 MK inkl

teuer

Ab Vreoftag den 7 November er

Livorno
Herrliche
Toskanien

Soebücder im Hause
Wie man in seiner Wohnung ein Seebad eſprichtet
Komische Handlung

Vnsere SpntzenNaturwissensohaftliche Aufnahme
Maxoens Sommerreise

Schlager Hamoreske
Max Linder

Aufnahme der zweitgrössten Stadt in

J

C

Verfasst und gespielt von

Das Neueste im Bilde
Was Liebe vermag

Grosser dramatischb er Schlager in 3 Akſen
Beginn der Vorführungen

Sonntags um 3 Uhr Woohentags um 4 Uhr
Jugend Vorsteliung findet am Sonntag nachm etets

Die Direktion

Donnerstag 6 NovemberFreitag 7 19183Sonnabend S abendsSonntag 9 8 UhrWeidenplan

e

r Es vu J n
c e

W n

W

Thermit derVFunkenteſegraphie Tesla Staöme
Die Wunderwelt des Radiums

er matHallore
Warme Blut und Leberwürstchen

Arnheim Sohreckeonborug Zöpfermſtr
e hh an h h e h 2

Wilh NMietseh jun

Jeden Vreitag von 5 Vhr an

nach Rerliner Art
Hof lieferaut

4 W

is bahn ieelwriese,
Auehb in diesem Jahre werden Abonnements Karten zu nachstenenden Preisen verabfolgt

Für einmaligen ERintritt
Erwachsene 20 Pfg bei Konzerten 30 Pfg zum Eisfest 40 Pfg

Kinder 10 10 e 20

Studierenden jet das Abonnement aut F 2 herabgesetet und hat es ſür alle Saſson Veranstaltongen Giltigkelt

Vorzugskarten für Vereine Korporationen ete xonren nur bis zum I5 November et werden

F Die Bahn ist in diesem Jahre bis II Vhr abends geöfinet dei FRis festen bis I2 Vhr
Naäbere Auskunft erteilt H Dietze Burgstrasse 38

Gaftſpiel
von

Heute Donnerstag
abends 10 Uhr

Freitag den 7 November

2 Anzengruber Abend
Die Kreutzelsohreiber

Volkeſtück in 3 Atten von Ludwig Anzengeuber

Anolſo Theater
Exl s Tiroler Bülhnr

Der Moineicdbnner

S 7 7 7 h

Donnerstag 13 November
abends 8 Uhr

Händel
lublläums Konzert

des Musiknli schen Zirkels
vom 16 OKt ober I883

Leitung Herr Paul Zaeper
Soliſten

Sopran Frau Alice vonBoer Grufſelli

fred Färbach
j Bariton Herr Kammerfänger

Rudolph

und Herr Paul Ehrhardt
Harmonium Herr Organiſt

Landmaun
die Kapelle des

Halliſchen Stadttheaters
Vortragsfolge

Concerto große moll
für Streich Jnſtrumente u
Cembali

I 2 Das Alexander Fefſt
oder Die Macht der Tonkunſt Ode für Soli Chor
und Oxrcheſter

Bearbeitungen v Chryſander
Seiffert

Eintrittspreis 75 Pf im
Vorverkauf 55 Pf Hofmuſikal
j Hdlgn von Hothan u Koch

Nummeriertse Stuhlreihen
J Mk 1,25 im Vorverkauf Mk

105 für den Platz einſchließl ch
ſtädt Bill St Textheft der

J Alexanderfeſt Dichtung ein

h ä 15 bFeſelſdaſt junger garſlente

bietet Herren mit höherer Schul
bildung und guten Umgangs
formen Gelegenheit ſich anzu
ſchließen und an einem Kurſus
moderner Tänze ſpeziell Tango
teilzunehmen Offerten unter
B Z 1961 an Budolt Mosse

Brüderſtraße 4

Flügel
of S

n ehe 33/3
Kauf Miere

Althee Bonhonsvon Vorzüglicher Wirkang zog
Husten und Heiserkeit Sa Pakot 50 u 25 Vta emptiehlt

PoststrJoh Mitlacher

Täglich friſchesGanſefleiſch

elIII in a Preislagen empf

Aufführung

Tenor Herr Opernſänger Al

Combalo Herr Walter Koch

Stadt Theater
in Halle

Dir Geh Hofrat M RicharFernruf 1181 chards

Freitag 7 November 1913
63 Vorſtelkungaw Abonnement

iertel
Erſte öffentliche Aufführung

G awaä n
Ein Muyſterium in 5 Akten von

duard Stucken
Spielleitung Walter Sieg
Jnſpizient Oskar Tegeder

Perſonen
König Artus Alb Friedrich
Königin Ginover Trude Tandar
Der grüne Ritter Ferd Kautsky
Biſchof Baldewin Cam Hammes
Agravain à la Dure Main

Karl Schumann

Gaw Rudolf RiethShweſteröhne des Königs

Kei Seneſchall Fritz Conrady
Bernlak de HautdeſertMarie de Hautdeſert Serta Gaſt

Der Schatelier E vom Weber
Artusritter Edelfrauen Edelknaben Knechte Diener und Be
gleiter des Hautdeſert Mägde
Ort der Handlung I Akt Große
Halle im Schloſſe Camelot o
Königs Argus II uKleine Halle im Schloſſe Wer

laks de Wieſe III AktSchlafgemach im Schloſſe aut
deſerts V Akt Felſengebirge
Beſetzungsänderung vorbehalten
Nach dem 3 Akt längere Pauſe

K ſſenöffnung 7 UhrAnf 7 2 Nerytf Ende 10 Uhr

Sonnabend 8 November 1913
64 Vorſtellung im Abonnement

4 Viertel
Zur Vorfeier von Schillers Ge

burtstag 19 Novbr 1759

Wilhelm Toll
auſpiel in 5 Akten von FriedSchau rich Schiller

Mittwoch den 12 Novemberbei aufgehobenem Abonnement

Gaſtſpiel des Kammerſängers
Walter Kirchhoff

Siegtfriecdl
We ohne Vorverkaufsgebühr

Tier Pianino
Aheinverkaut

B Döll Gr Ulrichstr 33/84
Telephon 635

m

Weinhaus Schulze 4 Birner

Sophiensir la a Stadttheat
vorzügliche Kdche Inbh

d Ernst Wilke Tel 8040
n tgH SohneeNacent

Gr Steinſtr 84
Erstes Spezialgeschäft
Strumpfwaren und Tri

Schonungbedarf die Wäſche u ver

wende man keine ſcharfen Waſch
mittel ſondern waſche mit

Hyädraulith
Ia gepreßte hellgelbe Kernſeife
Sehr hart mild und ſparſam
Ueberall erhältlich

a er ühne gute Schläger
der reſte

r gute
otages

W Motseoh jr Geiſtſtr 17
t verkWilhelmſtr 7 Gartonh
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